
Lösungsblatt – Stadtspiel Bautzen

1. Der Turm ist nach Nordwesten geneigt. Der Grund für seine Schräglage: Das Fundament, auf dem der Turm ruht,

war nur 80 cm tief. Der schwere Aufbau des Turmes aus Granit drückte den Boden darunter an einer Seite stärker

zusammen.

2. Das Haus soll angeblich 365 Fensterscheiben, 52 Zimmer, 12 Schornsteine und 4 Treppen haben.

3. Die Brunnenfigur zeigt den sächsischen Kurfürsten Johann Georg I, der die Lausitz 1635 vom böhmischen König

zur Begleichung von dessen Kriegsschulden erhielt.

4. Das Zeichen des Bischofs unterhalb des Hauptwappens ist ein Bär an einem Bienenstock.

5. Die heute vermauerte gotische Pforte ist zwischen dem Friedhofstor und dem Nicolaitor zu finden. 

Heute schaut nur noch die obere Hälfte heraus.

6. Auf die Gerberstraße führen 110 Stufen hinunter.

7. Prof. Dr. Rudolf Buchheim wurde 1820 in Bautzen geboren.

8. Im linken Wappenfeld ist es das mittlere. 

9. Richard Reymann, der bekannteste Stadtchronist Bautzens, war von Beruf Nagelschmied.

10. 86 Wassertröge wurden von der Alten Wasserkunst gespeist.

11. Das Ensemble heißt Sorbisches Nationalensemble.
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